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Herren Bezirksklasse Gr. 2

Sport-Club Bach : SF Dornstadt 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Spieltag 7 für den Sport-Club Bach: Sport-Club Bach und SF 
Dornstadt trennen sich unentschieden

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf der Sport-Club Bach am vergangenen Samstag im 7.
Saisonspiel auf den SF Dornstadt. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Häufele / Rueß, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant
für dieses Unentschieden war insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SF Dornstadt dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:1-Sieg gegen Kühn / Maag kamen Häufele / Rueß nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Enderle / Mekle versäumten es
wiederum mit einem 5:11, 4:11, 11:8, 7:11 gegen Schneidewind / Fischer, einen Punkt für ihr Team
zu erringen. Eher wenig Gegenwehr bekamen Quan / Ritter beim 16:14, 11:9, 11:9 von Huber / Orth.
Da gab es nichts zu rütteln. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Nach den ersten Partien standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
1 gegenüber. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Bernhardt Häufele und Dirk Fischer,
ehe sich der Spieler des Sport-Club Bach mit 3:2 durchsetzen konnte. Mit 8:11, 12:10, 11:13, 8:11
verlor dagegen Harald Enderle seine Partie gegen Marc Schneidewind, in die Schneidewind anhand
der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Kaum Chancen hatte Can Quan bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Daniel Huber, obwohl das Spiel im
Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Einen Zähler für die Gäste musste
Benjamin Mekle dann bei der 1:3-Niederlage gegen Matthias Kühn hinnehmen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Beim 11:4, 11:5, 11:5 gegen Martin Maag fand Andreas Ritter indessen von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Markus Rueß bekam
es nun mit Reiner Orth zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Markus Rueß
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Bernhardt Häufele hatte im Einzel gegen Marc
Schneidewind am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Ohne Satzgewinn für Harald Enderle verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Dirk Fischer.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Matthias Kühn war für Can Quan am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. In
vier Sätzen verlor Benjamin Mekle seine Partie gegen Daniel Huber. Wenige Chancen hatte Andreas
Ritter bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Reiner Orth. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Markus Rueß und Martin Maag, die Markus Rueß letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Häufele / Rueß
Schneidewind / Fischer in fünf Sätzen. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der Sport-Club Bach nun ein Punktekonto von 3:11 Punkten auf,
während der SF Dornstadt vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen die SG Öpfingen II
ansteht, 9:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Sport-Club Bach bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den TSV Laichingen.

 Statistik:
 Sport-Club Bach

Doppel: Häufele / Rueß 2:0, Enderle / Mekle 0:1, Quan / Ritter 1:0 
Einzel: B. Häufele 2:0, H. Enderle 0:2, C. Quan 0:2, B. Mekle 0:2, A. Ritter 1:1, M. Rueß 2:0 

 SF Dornstadt
Doppel: Schneidewind / Fischer 1:1, Kühn / Maag 0:1, Huber / Orth 0:1 
Einzel: M. Schneidewind 1:1, D. Fischer 1:1, M. Kühn 2:0, D. Huber 2:0, R. Orth 1:1, M. Maag 0:2


